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Die Beſtellung
unſerer heiß auf das mit dem 1 Juli beginnende neue
Vierteljahr bitten wir rechtzeitig erneuern zu wollen da
mit die Zuſtellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann
Für die auswärtigen Beſteller bemerken wir daß die Saale
Zeitung im amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein
getragen iſt

Der vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber

ohne Beſtellgeld 3 M
In dem neuen Quartal bringen wir außer der eben be

gonnenen hochintereſſanten Erzählung Der Polizei
Sergeant Nr 21 noch einen der beſten neueren Romane

Der geheimnißvolle Schatz
von Robert Philips

welcher durch ſeine außerordentlich ſpannende Handlung vor
treffliche Charakteriſtik und feſſelnde Schreibweiſe die Leſer
unſeres Blattes voll befriedigen wird

Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg

Unſern Leſern in Halle und im Saalkreiſe zur
Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrathsamts des Saalkreiſes des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch
unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Ein Finanzvrogramm
Jn der Abſchiedsrede welche der neue Finanzminiſter Miquél

an die frankfurter Gemeindeverwaltung richtete hat er auch
Aufſchlüſſe über die Ziele gegeben die er ſich geſetzt hat als
er dem Rufe des Königs Folge leiſtete Er wolle verſuchen
ſo ſagte Herr Miquél eine gerechtere den heutigen Verhält
niſſen und ſozialen Zuſtänden entſprechendere Vertheilung der
Staatslaſten durchzuführen und das preußiſche Finanzweſen
a dieſer Grundlage in Einklang mit den modernen Verhält
niſſen zu bringen Das iſt ein vortreffliches Finanzprogramm
aber es läßt wie alle Programme die Möglichkeit einer ſehr
verſchiedenartigen Deutung zu je nach dem Parteiſtandpunkte
desjenigen der es zu interpretiren verſucht Man ſollte
meinen bei einer gerechteren den heutigen Verhältniſſen und
ſozialen Zuſtänden entſprechenderen Vertheilung der Staats
laſten könne es ſich nur darum handeln mit dem protektioniſtiſchen
Syſtem entſchloſſen zu brechen und ein großes freiſinniges Blatt
hat vollkommen recht wenn es als die unmittelbare Konſequenz
des Miquél ſchen Programms die Beſeitigung der Zucker
ausfuhrprämien die Aufhebung des Steuerunterſchiedes bei der
Branntweinſtener die Beſeitigung der Getreidezölle und die
Heranziehung der ehemals reichs unmittelbaren Standesherren
zu allen Laſten der übrigen Bürger aufſtellt Eine Erfüllung
dieſer vier grundlegenden Forderungen würde in der That die
ſoziale Gerechtigkeit im Steuerweſen herbeiführen die wir
heute ſo ſchmerzlich vermiſſen Unter Herrn v Scholz hat
der agrariſche Protektionismus ſeine bisher höchſte Blüthe
erreicht und wenn Herr Miquél wirklich als ein Reform
miniſter betrachtet ſein will wird er die Axt an die Wurzel
n ſeinem Vorgänger ſorgſam gehegten Gewächſes legen
müſſen

Ob Herr Migquél dazu entſchloſſen iſt Er tritt in ein
ſtreng konſervatives Miniſterium deſſen höchſte bisherige
Finanzautorität noch eben erſt erklärt hat von den jetzigen

Spruchwerisheit in Freude und Teid

Wer unvorſichtig herausfährt ſticht wie ein
Schwert aber die Zunge der Weiſen bringt

Heilung S
Die Morgenländer haben einen großen Fran vor den

Abendländern inſofern ihre ſchnellere und lebhaftere Auffaſſung
ihnen zu einem Reichthum von Bildern verhilft wo wir vor
nackten Wänden ſtehen Tauſende der Unſrigen welche von
ihrer Zunge tagtäglich den ausgiebigſten Gebrauch machen
mögen zeitlebens nie auf die Aehnlichkeit aufmerkſam werden
welche die Form der Zunge mit der eines Schwertes hat Jm
Morgenlande iſt dieſer Vergleich gang und gäbe und zwar
hat er keineswegs bloß die äußere Geſtalt im Auge die von
ſelbſt einleuchtet ſondern auch Gebrauch und Wirkung

Kindern giebt man noch keine ſcharfen Waffen in die Hände
ſondern läßt ſie mit harmloſen hölzernen Degen einander zu
Leibe gehen deren Schlag und Stich nicht viel Unheil an
richten kann So verlieh ihnen Mutter Natur ein Zünglein
zum Lallen und Plaudern eingerichtet doch ſeiner Kraft zum
Urtheil Angriff und tödtlichen Stich ſich noch nicht bewußt
Immerhin aber vermag ein ſtarker und hitziger Bube einem
andern vermittels des Holzſchwertes eine ehrliche Beule und
blutende Schramme beizubringen ſo ritzen Kinderzungen das
befreundete Fleiſch und Herz durch Unbedachtſamkeit Streit
und Scheltwort Man wird beobachten daß dem Kampf der
Fäuſte auf Spielplätzen in der Regel ein Wortgefecht voraus
geht daß manche es gar bei dieſer ungefährlicheren Kampf
weiſe bewenden laſſen die Ueberwundenen aber zum mindeſten
noch den erzwungenen Rückzug durch reiche Verſchwendung von
ZungenLufthieben decken

Wäre doch die Zunge nichts anderes als ſolch ein ſtumpfes
unſchneidiges Kinderſchwert Aber wie erwachſene Leute ſie
mögen als Studenten auf der Menſur ſtehen als Soldaten

Einnahmen die doch im weſentlichen aus den Erträgen des
Protektionismus zuſammengeſetzt ſind könne die Regierung
nicht das Mindeſte miſſen und als kürzlich der Kaiſer in
Königsberg äußerte ein hervorragender Parlamentarier habe
ihm eingeſtanden daß er von ſeiner Abneigung gegen die
Getreidezölle gänzlich zurückgekommen ſei da bezog man dieſes
Wort allgemein auf Herrn Miquél den Vertrauensmann des
Kaiſers Dieſe beiden Umſtände ſind nur allzuſehr angethan
die Hoffnungen auf eine kräftige im ſozialpolitiſchen wie im
a Sinne geſunde Finanzreform erheblich herabzu
rücken

Und andere erſchwerende Umſtände kommen hinzu Wir
haben ſchon geſagt daß Herr Miqusél nicht nur die Seele des
preußiſchen Miniſteriums ſondern auch wenn er formell nicht
das Amt eines Reichsfinanzminiſters oder Reichsſchatzſekretärs
vekleiden ſollte der thatſächliche Leiter der Reichsfinanzen ſein
wird Nur bei gleichzeitigem Vorgehen in Preußen und im
Reiche können finanz und ſteuerpolitiſche Reformen größeren
Stils vorgenommen und erfolgreich durchgeführt werden
Dazu aber wäre vielleicht nicht nur das Vertrauen der Krone
erforderlich das Herr Migueél beſitzt ſondern auch die treue
Gefolgſchaft einer feſten Majorität Und eine ſolche iſt zur
Zeit von der Stellungnahme der Regierung gänzlich abgeſehen
weder im Reichstag noch im Landtag vorhanden Die Konſer
vativen die mit den Nationalliberalen im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe eine Mehrheit bilden könnten werden für
ernſthafte liberale Reformen die ſie aus ihrem wohlgehüteten
Geldbeutel zu beſtreiten hätten ebenſowenig zu haben ſein wie
der adlig agrariſche Theil des Centrums der die Möglichkeit
einer zweiten Majorität böte Mit dieſen Elementen wird
ſich ſchon eine zweckmäßige Reform der direkten Steuern die
nothwendig mit einer Reform der Landgemeindeordnung ver
bunden ſein müßte außerordentlich ſchwer durchſetzen laſſen
Und die Schwierigkeiten wachſen in dem Augenblick wo der
Schauplatz des Kampfes in den Reichstag verlegt wird Hier
hat der neue Finanzminiſter nur die Wahl ſich mit der ge
ſammten Linken oder mit den Konſervativen und den Centrums

fortſchreiten oder mit neuem Kurs reformiren will
Das alles weiß Herr Miqnél ſo gut und beſſer wie ſeine

publiziſtiſchen Rathgeber und wenn er trotzdem ſein frankfurter
Steuerprogramm durchzuführen gedenkt ſo kann man nur an
nehmen daß er der Kraft und Ueberlegenheit der eigenen
Intelligenz bewußt ſich über die Härte der zu befehdenden
Intereſſen einer Tänſchung hingiebt Dieſe Jntereſſen ſind
durch keine kluge Geſchicklichkeit durch keine geiſtreiche
Verſöhnungstheorie zu überwinden oder auszugleichen hart im
Raume ſtoßen ſich hier die Sachen und nur die Stärke ſieat
nach ſchwerem Streit Wo es ſich um ſchwerwiege 97
Jntereſſen handelt da hört auch im parlamentariſchen Leven
die Gemüthlichkeit auf und eine den heutigen Zuſtänden ent
ſprechende Steuerreform läßt ſich heute nur gegen die materiellen
Intereſſen der in Preußen wie im Reiche herrſchenden Parteien
durchführen Nur wenn die berechtigten Anſprüche der minder
wohlhabenden Klaſſen befriedigt und die Sonderintereſſen be
gehrlicher Stände und Gruppen nicht länger berückſichtigt
werden kann das preußiſchdeutſche Finanzweſen wieder in
Einklang gebracht werden mit den heutigen Verhältniſſen

Herr Miquél ſteht ſeit langen Jahren im parlamentariſchen
Leben er war der Führer einer zeitweiſe ausſchlaggebenden
Partei und ſo dürfte man eigentlich erwarten daß über die
Bahnen welche dieſer Mann als Miniſter wandeln wird nicht

der mindeſte Zweifel beſehen ſollte Das iſt aber keineswegs
der Fall Daß der neue Finanzminiſter eine außergewöhnliche
Erſcheinung ein Mann von Geiſt organiſatoriſcher Fähigkeit
und reicher Erfahrung iſt wird kaum irgendwo geleugnet

ins Feld ziehen als Bürger ihren Heerd vertheidigen zu
blank und ſcharf geſchliffenen Waffen greifen ſo ſchärft ihnen
der wachſende Geiſt auch das Zungenſchwert das ſie im
Munde immer mit ſich führen In Friedenszeiten iſt dem
Bürger ſofern er nicht gerade auf der Jagd iſt deren Be
rechtigung er auch erſt nachzuweiſen hat das Waffentragen
verboten Allein wer verbietet den freien Gebrauch des
ſchärfſten aller Schwerter das noch dazu durch keine Scheide
vor augenblicklichem Mißbrauch geſchützt iſt Und wenn die
Menſchen ſich wenigſtens damit begnügten ihre Zungen zu
ebrauchen wie Thegterſchwerter deren roſtige Klingen und

wnpfe Spitzen zwar in allen Trauerſpielen durch die Lüfte
fuchteln aber niemandem wehe thun denn ſelbſt die ſcheinbar
davon Getroffenen und Durchbohrten erheben ſich unverſehrt
ſobald der fallende Vorhang ſie den Blicken der erſchütterten
Menge entzieht Hie und da ſind in der That die Zänkereien
an Trinktiſchen und in Volksverſammlungen und Parlamenten
nichts anderes als ſolche Bühnenraufereien bei denen kein
rothes warmes Blut und keine farbloſe heiße Thräne rinnt
An anderen Stellen jedoch verwundet die Zunge ſo tief und
ſchwer wie nur je ein gutes Schwert in eines Ritters Hand
oder ein Dolch in des Räubers und Mörders Fauſt

Wie wehe thut uns ein liebloſes Wort von den Lippen eines
Freundes Wie jach durchhaut ein heftiger Tadel die engſten
Beziehungen menſchlicher Gemeinſchaft Wie trifft Ver
leumdung ins Herz Wie hageldicht fallen die Hiebe wechſel
ſeitiger Beſchuldigung Wie todeswund ſchleicht der davon
welcher den Riß getäuſchten Vertrauens im Buſen fühlt Wie
man dem Unbeſonnenen in den Arm fällt der im auflodernden
Zorne das Schwert aus der Scheide reißt ſo te man
dem Unbedachten in die Rede fallen der mit verletzenden
Vorwürfen über ſeinen Gegner herfällt Den Mann der böſen
Zunge nennt ein Pſalm den Verleumder an einer anderen
Stelle klagt ein Bedrängter Ich liege unter Blutgierigen
deren Zähne Spieße und Pfeile und deren Zungen ſcharfe
Schwerter ſind Jeremigs glaubt die Stimmen ſeiner Feinde
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agrariern zu verfeinden je nachdem er in den alten Geleiſen

über ſeine An und Abſichten aber breitet ſich undurchdring
liches Dunkel Herr Miquél war früher Republikaner und
Sozialiſt Karl Marx ſcher Richtung er iſt es längſt nicht
mehr aber er hat ſich eine ſtarke Neigung zu ſtaatsſozialiſtiſchen
Experimenten bewahrt er liebt die Jnnungen und man ſagt
ihm ſchutzzöllneriſche Sympathien nicht ohne Grund nach er
war der eigentliche Vater der Branntweinſteuerreform und er
hat in der Finanzreformperiode des Kartellreichstages von 1887
in ähnlich entſcheidender Weiſe mitgewirkt wie in den ſiebziger
Jahren wo er die deutſchen Juſtizgeſetze aus der Taufe hob
und ſich die Ehrendoktorwürde von der berliner Univerſität
erwarb Wer will voraus verkünden was dieſer räthſelhafte
und behende Mann als Finanzminiſter wollen und voll
bringen wird

Auch durch die frankfurter Erklärung wird das Dunkel nicht
gelichtet Herr Miquél tritt in ein konſervatives Kabinet
er findet im Reiche und in Preußen eine auf den Protektionismus
eingeſchworene Mehrheit vor auf Schritt und Tritt wird er
wie er als kluger Mann recht wohl weiß Schwierigkeiten
finden und doch verſpricht er in feierlicher Scheideſtunde eine
gerechtere den heutigen Verhältniſſen und ſozialen Zuſtänden
entſprechendere Vertheilung der Staatslaſten herbeizuführen
Der Zwieſpalt iſt offenbar und man wird gut thun die
Reformerwartungen die ſich an den Eintritt des Herrn Miquél
in das preußiſche Staatsminiſterium knüpfen nicht allzu hoch
zu ſpannen Dennoch wird ein Jeder der von der Noth
wendigkeit einer gründlicheren Steuerreform in Preußen wie
im Reiche auf dem Gebiete der direkten wie der indirekten
Steuern überzeugt iſt dem neuen Miniſter aufrichtige
Sympathien entgegentragen müſſen er iſt ein politiſcher ke
bureaukratiſcher Miniſter er will etwas und wenn es ihm
gelingt ſein frankfurter Finanzprogramm in unſerer Jnter
pretirung nicht aber in der konſervativen die nur einen Noth
ſtand der Land wirthſchaft kennt aller Schwierigkeiten un
geachtet durchzuführen dann wird er nicht nur ein kleines
Weltwunder vollbracht ſondern auch ſeinem Namen Ruhm
ihn erworben haben für alle Zeiten deutſcher Ge

ichte

J J J
Dentſches Reich

Berlin 27 Juni Vom Beſuche des Kaiſers in Kiel
wird uns heute berichtet Se Maj der Kaiſer wohnte am
Donnerstag abend der Preisvertheilung an die Sieger der
Segelregatta in der geſelligen Vereinigung des geſammten
Offiziercorps im Feſtſaale der Marineakademie bei Der W
ſaß zwiſchen den Viceadmiralen Paſchen und Knorr ihm
gegenüber ſaß Prinz Heinrich Nach lebhafter Unterhaltung

n Da Kaſſe und Prinz Heinrich um 10 Uhr den Saal1 Mill Wchem Schloß zurück Heute vormittag 10 Uhr
egau re O Her in Begleitung des Prinzen Heinrich

nach JH r Beſichtigung der Hafenbefeſtigung Die
Kaif S beſuchte das Mutterhaus zur Ausbildung der Kranken
pflege Zuſen Die Manöverflotte ſollte nachmittags 5 Uhr ſeeklar
ſein Am Nachmittag ſchiffte ſich der Kaiſer auf dem Panzer
ſchiff Kaiſer ein und ging um 8 Uhr mit dem Manöver und
Uebungsgeſchwader in See Der König von Dänemark
fuhr heute auf dem Dampfer Danebrog dem deutſchen Ge
ſchwader entgegen und morgen nachmittag wird auf dem Dane
brog die Begegnung der beiden Majeſtäten ſtattfinden Aus
Malmö Landskrona und Halmſtadt ſind etwa 20 Dampfer
dem Kaiſer entgegengefahren Die Kaiſerin reiſte abends

Uhr nach Berlin zurück Jhre Maj die Kaiſerin
Friedrich machte heute früh mit ihren Töchtern der Fürſtin
von Schaumburg und den Prinzen des fürſtlichen Hauſes
von Bückeburg eine Ausfahrt nach Arensberg Um 2 Uhr
reiſte die Kaiſerin mit den Prinzeſſinnen Töchtern und
dem Prinzen Adolf von Schaumburg nach Vliſſingen ab
Auf dem Bahnhofe waren der Fürſt und die Fürſtin von

zu hören Kommt laßt uns wider den Propheten rathſchlagen
kommt laßt uns ihn mit der Zunge todtſchlagen und nichts
geben auf alle ſeine Rede So giftig iſt keine verrätheriſche
Degenſpitze in Shakeſpeare ſchen Zweikämpfen wie die eiſenkalte
verruchte tödtliche Zunge der Bosheit und Tücke Hüte deine
Zunge klingt es deshalb aus alten Tagen zu uns herüber
zur Warnung vor leichtfertigem Geklätſch verletzendem Urtheil
unbewieſener übler Nachrede vernichtendem Spruch

Aber die Zunge der Weiſen bringt Heilung Das r
der Vorzug der Zunge vor dem ehernen Schwert daß ſieimſtande iſt die Wunden zu heilen die ſie geſchlagen hat
Den Thieren hat der Menſch die urſprünglichſte und einfachſte
aller Heilkünſte abgelauſcht wunde Stellen am Körper mit der
Zunge zu berühren und dadurch den Schmerz zu lindern
Erweiſt nicht die Zunge den Wunden des inneren Lebens den
gleichen Dienſt der Milderung Ein gutes Wort findet noch
immer ſeine Stätte ſelbſt unter aufgeregten ſtreitenden und
zürnenden Menſchen Derſelbe Mund der den trotzigen Sohn
geſcholten hat beſchwichtigt ſeine reuevollen Thränen Kinder
unter ſich laſſen es nur ſelten zu einem dauernden und
unheilbaren Bruch ihrer Miniaturfreundſchaften kommen
ſondern das gutmüthigſte und weichſte von ihnen bietet die

zur Verſöhnung Der ſchlimmſte Zuſtand öffentlicher
per iſt der wenn jeder neue Redner neues Oel in

die Flammen zwieſpältiger Meinungen jeder mit
lauernden Blicken nach den Blößen in der Rüſtung und Fecht

7 des andern ſpabth jeder mit unbarmherzigem ſ
frohen Schwertſchlag über den andern kommt Die Weiſen

ben keine an dieſem Waffentanz ſie reden zum
rieden ſie bauen Brücken der Verſtändigung ſie gießen
el in die ſchäumende Fluth ſie laſſen auch dem Wider

prechenden Gerechtigkeit widerfahren und das alles thun
e mit derſelben Zunge die auch ihnen bei anderer Gelegen

heit ſcharf wie ein Schwert aus der Scheide fährt
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der amtlie anweſend Auf demSee r Bürgerſchaft Spalier
e v i opold begiebt ſich heute abend überde r a im W dort den Kaiſer beim Münſterfeſt

zu vertreten Am Montag wird der Prinz in Potsdam zurück
erwartet

Bei der Berathung über den Antrag des Reichskanzlers
der Reichstag möge zur Vertagung vom 8 Juli bis zum
18 Novbr d die Zuſtimmung ertheilen hat der Senioren
konvent ſich für den Beginn der Vertagung am 4 oder
5 Juli ausgeſprochen

Der dritte Nachtragsetat welcher dem Reichstage
zuging wird in Ausgabe auf 73,283,333 nämlich 8,409,535 M
an fortdauernden und 64873,738 M an einmaligen
Aus gaben des außerordentlichen Etats und in Einnahme auf
72288,333 M feſtgeſtellt und tritt dem durch das Geſetz vom
1 Febr 1890 feſtgeſtellten Reichshaushaltsetat für das Etatsjahr
1890/91 hinzu Für die Verwaltung des Reichsheeres
werden unter fortdauernden Ausgaben für Militärgeiſtlichkeit
verlangt 290 für höhere Truppenbefehlshaber 5274 für
Jngenieur und Pioniercorps 31,524 zur Geldverpflegung
der Truppen 3,718,889 zur Naturalverpflegung 1,909,692
Bekleidung und Ausrüſtung der Truppen 446,765 für Gar
niſonverwältung und Servisweſen 660,795 für Militär
Medizinalweſen 53,138 Verwaltung der Traindepots und
Jnſtandhaltung der Feldgeräthe 10,800 M Verpfle ung der

atz und Reſervemannſchaften 25,800 Ankauf der Remonte
n 158,204 Verwaltung der Remontedepots 33 980
eiſekoſten Tagegelder Vorſpann und Transportkoſten 40,700

Militär Erziehungs und Bildungsweſen 9509 Artillerie und
Waffenweſen 274,350 Bau und Unterhaltung der Feſtungen

90 Wohnungsgeldzuſchüſſe 37,806 Unterſtützungen 150
Militärverwaltung von Baiern 972,819 M Jn den einmaligen
Ausgaben entfallen an außerordentlichen für die Poſt und
rer en rn 1,250,000 bei der Heeresverwaltung

für Vervollſtändigung des deutſchen Eiſenbahnnetzes
im Intereſſe der Landesvertheidigung 10,205,009 für Preußen
in Kap 119 38,623,308 Sachſen 2,065,525 Würtemberg

463,650 z Garniſonbauten in ElſaßLothringen 4,774,700
Quote an Bafern 5,514,075 zu eiſernen Vorſchüſſen für die
Militärverwaltung 877,6510 M An Muatrikularbeiträgen ſind

409,595 M aufzubringen Die Vertheilung derſelben auf dieeinzelnen Bundesſtaaten wird vorbehalten Bei der Einnahme

G erdeng che Deckungsmittel treten hinzu zu einmaligen
usgaben für Rechnung der Geſammtheit der Bundesſtaaten

63,623,738 zu einmaligen Ausgaben für Rechnung der
Bundesſtaaten außer Baiern und Würtemberg 1,250,000 M

Jm Reichstage haben die Abg Graf Dönboff Douglas
Gehlert Lutz Menzer und Graf Moltke den Entwurf eines
deutſchen Heimſtättengeſetzes eingebracht

Jm Reichstag war geſtern wie die Nat Ztg meldete
das Gerücht verbreitet daß der Kriegsminiſter
General v Verdy ſeine Entlaſſung nachgeſucht
habe Die Angabe bemerkt dazu die Nat Ztg entbehrt
nicht der inneren Wahrſcheinlichkeit nachdem die Militär
vorlage durch die Art wie der Kriegsminiſter ſie vertrat für
einige Zeit in Gefahr gebracht und der Agitation gegen
militäriſche Aufwendungen ganz unnöthigerweiſe ein ergiebiger
Stoff geliefert worden

Die Kreuzztg meint ſonderbarerweiſe daß dieſes Gerücht
in verſtärktem Maße innerhalb der oppoſitionellen
Parteien des Reichstags kolportirt würde Man behaupte

daß der Miniſter ſein Abſchiedsgeſuch bereits eingereicht habe
in jedem Falle aber einen längeren Urlaub antreten werde
Als muthmaßlicher Nachfolger wird der Kommandant des
Hauptquartiers Sr Maj des Kaiſers General Lieutenant
v Wittich genannt

19 Sept 1888v Wittich wurde am
Lieutenant ernannt Vorher kommandir erq,major die 12 Infanterie Brigade C w,eLieutenant 1855 Premier Lieutenant 186 u W
Major im Juli 1870 Oberſt Lieutenant 1878 Oberſt 1879 und
Generalmajor 1885

Das deutſch engliſche Abkommen iſt jetzt endgiltig
abgeſchloſſen worden ſoweit die Kabinette beider Staaten dabei
in Frage kommen Die Jnſel Mafig iſt dem deutſchen
Gebiete zugeſprochen worden Es erübrigt nur die
Zuſtimmung des engliſchen Parlaments und wegen Helgo
lands die des deutſchen Reichstags

Der Gouverneur von Helgoland Barkly iſt geſtern
früh von dort in Berlin eingetroffen

Den Münchener Neueſten Nachrichten wird gemeldet daß
die verbündeten Regierungen an dem Termin des 1 Januar
1891 für die Einführung der Jnvaliditäts und
Altersverſicherung feſthalten Die Vorbereitungen in
den einzelnen Bundesſtaaten ſind ſoweit gediehen daß ihr Ab
ſchluß bis Mitte November ſicher zu erwarten iſt

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird das Gerücht daß mit
rhrn v Huene bezüglich der Ernennung deſſelben zum
taatsſekretär im Reichsſchatzamt an Stelle des
e Maltzahn verhandelt worden ſei als grundlos

zeichnet

Dem Berl Tagebl wird beſtätigt daß Herr v Scholz
wie neulich gemeldet zum Präſidenten der Oberrechnungs
kammer deſignirt ſei Das ſchließt nicht aus daß Herr
v Scholz ſich zunächſt auf einige Zeit zur Erholung auf ſeine
Beſitzung bei Konſtanz begiebt

Finanzrath Jencke hat der BörſenZig zufolge eine An
age ob er zum Nachfolger Maybachs beſtimmt ſei telegraphiſch

ahin beantwortet Die Nachricht iſt vollſtändig er
funden Das war vorauszuſehen

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Frhr Marſchall
v Bieberſtein wurde zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem
Prädikat Excellenz ernannt

Nachrichten aus Altona nennen den dortigen Oberbürger
meiſter Adickes als deſignirten Nachfolger des neuernannten
Finanzminiſters Miquel in dem Poſten des Oberbürger
meiſters von Frankfurt a M

Ferner verlautbart die Ernennung des Abgeordneten für
Marienwerder Oberbürgermeiſters von Poſen üller zum
Juſtitiarius der Reichsbank

O Berlin 26 Juni egen anderweitigen Meldungent ich verſichern daß Geh Rath v e
fel e dem üblichen Sommerurlaub er itte
oder Ende Auguſt erwartet wird Bis dahin dürfte
zu die Poſener Sedisvacanzfrage ihre Erledigung

efunden haben Auf der Reiſe nach hier wird der
ußiſche Geſandte in Wien dem päpſtlichen Nuntius

Wd

zum General

Monſignor Luigi Galimberti einen kurzen Beſuch ab
ſtatten

Kaum hat der Reichstag das neue Militärgeſetz in zweiterLeſung n e t bereits die S Ant
wort ein Der franzöſiſche Kriegsminiſter hat danach
in Uebereinſtimmung mit der Militärkommiſſion der Deputirten
kammer beſchloſſen den Effektivbeſtand der Kavallerie
vom Jahre 1891 ab um 3000 Pferde zu ver
mehren

Wie die BörſenZtg wiſſen will haben die National
liberalen in Kaiſer slautern das Miqusl ſche Mandat nicht
dem Fürſten Bismarck ſondern einem Gutsbeſitzer in
Lauterthal angetragen

Als die Schleſ Zeitung jüngſt als aus angeblich unan
fechtbarer Quelle ſtammend gemeldet daß Fürſt Bismarck
in einer politiſchen Angelegenheit von der Re
gierung um ſeinen Rath angegangen ſei, äußerten
wir unſere ſtärkſten Zweifel an der Richtigkeit dieſer Nach
richt während unſer berliner JKorreſpondent dieſelbe ſofort
entſchieden dementirte Nun widerruft die Schleſ Ztg die
Nachricht ſelbſt indem ſie ſchreibt

Von unterrichteter Seite erfahren wir daß jene
Meldung ſich nicht auf Mitglieder der gegen
wärtigen Regierung beziehen konnte da ein Ver
kehr derſelben mit dem Fürſten Bismarck in
amtlichen politiſchen Angelegenheiten zur Zeit
überhaupt nicht ſtattfindet

Der Vorſtand des deutſchen Emin Paſcha Comites
hielt unter Vorſitz des Staatsminiſters von Hofmann
eine Sitzung ab welcher Major v Wiſſmann ſowie die
früheren Mitglieder der Emin Paſcha Expedition Kapitän
Lieutenant a D Ruſt und Oskar Borchert beiwohnten
Es wurden die Berichte des Dr Peters eine ſehr intereſſante
Abhandlung über Afrikareiſen im allgemeinen und die reſumirende
Auseinanderſetzung über die Ergebniſſe der Expedition vorgeleſenwelche bald usführüich veröffentlicht werden

Der Nürnb Anzeiger veröffentlicht einen Auszug des
letzten Briefes des Dr Peters vom 15 April aus Ukumbi ſüdlich
Nyanza Er beſtätigt die Rückkehr von Peters welcher dieſer
Tage an der Küſte erſcheinen wird ferner die Wiedereinſetzung
des Königs Mwanga in Uganda Peters hatte Akola ganz in
der ſüdlichſten Station der Provinz Emin s erreicht

Karlsruhe 27 Juni Der landſtändiſche Ausſchußkonſtatirte den erfreuächen Fortgang der Staatsſchuldentilgun

und ſtellte insbeſondere mit Befriedigung feſt daß der Stan
der Eiſenbahnſchuld Ende 1889 eine Verminderung um 3 Mill
Mark aufweiſe

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 27 Juni Der Landrichter Detmold früher

hier ſpäter am Oberlandesgericht zu Celle thätig iſt zum Nach
folger des verſtorbenen Geh Raths Prof John als Lehrer des
Strafrechts an unſere Univerſität berufen worden Der neue
Dozent ſoll als Juriſt von Bedeutung ſein Gegenwärtig iſt er

S in Angelegenheit des neuen bürgerlichen Geſetbuches
ätig

Breslau Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die Ver
ſetzung des ordentlichen Profeſſors Geh Medizinal Rath Dr Jo
hann Mikulicz in Königsberg i Pr in gleicher Eigenſchaft in
die mediziniſche Fakultät hieſiger Univerſität

München 26 Juni Der Privatdozent Dr Berthold
Riehl Sohn des Univerſitäts Profeſſors und Direktors des
baieriſchen Nationalmuſeums Dr W H Riehl iſt zum außer

hen Profeſſor der Kunſtgeſchichte an hieſiger Univerſität
ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Bremen iſt vor einigen Tagen eine Gedenktafel

für den großen Aſtronomen Beſſel an deſſen ehemaligem Wohn
haus errichtet worden Dies Haus beſitzt jetzt der Nordd Lloyd
Die Tafel weiſt die Jnſchrift auf Friedrich Wilhelm Beſſel
wohnte in dieſem Hauſe von 1799 bis 1806 Das Haus des
Mechanikers Helle war als Beſſelhaus bezeichnet und mit einer
Gedenktafel geſchmückt worden Dort aber ſtellte er mit ſeinem
reund Helle nur Beobachtungen an Beſſel war bekanntlich

ehrling des Handelshauſes A G Kulenkamp Söhne deſſen
Comtoir und Lagerdienſt er ſieben Jahre ſeine volle Arbeitszeit

zu widmen hatte Dafür erhielt er Wohnung und Nahrung im
Hauſe des Prinzipals Beſſel bewohnte ein Zimmer im Kulen
kampſchen Hauſe im dritten Stock welches nach dem hinteren
Hofraum hinausſah Jm Juli 1803 fertigte er ſich ſelbſt einen
Sextanten an der 11 Thlr koſtete und deſſen Alhidade er durch
ein Bleiloth erſetzte Jn ſeinem Zimmer oder auf dem Hofe
konnte er das Jnſtrument nicht zu Beobachtungen benutzen denn
ringsum erhoben ſich hohe Mauern und Dächer außerdem gab
es dort unbequeme wohl auch zu Spott geneigte Zuſchauer
weshalb er das Helle ſche Haus wählte Nachdem Beſſel noch
von 1806 bis 1810 an der Sternwarte zu Lilienthal thätig ge
weſen war erhielt er der nicht über die Tertia hinausgekommen
war geſchweige denn eine Univerſität beſucht hatte auf Empfehlung
von Olbers und Gauß einen Ruf als Profeſſor der Aſtronomie
an die Univerſität Königsberg

A Aus Athen ſchreibt man uns Heinrich Schlie
mann hat bei Troja ein griechiſch römiſches Theater

t ges deſſen Parterre aus gut erhaltenen Marmorplattenbeſteht Auch die Sihplätze die im Halbtreiſe treſſlich vertheilt
ſind beſtehen aus Marmor Auf der Bühne ſtanden zwei
Frauenſtatuen ohne Kopf Nach den vorgefundenen Jnſchriften
in griechiſcher Sprache wurde das Theater vom Kaiſer Tiber
ebaut Der Raum war für 200 Zuſchauer beſtimmt Eine

er vorgefundenen Statuen ſoll den Jmperator Claudius vor
ellen

b Berlin 27 Juni Der letzte Sonntag der Theaterſaiſon
iſt erſchienen heute oder morgen ſchließen unſere großen Bühnen
z Pforten auf zwei Monate nachdem ſie während der letzten

egenzeit noch glänzende Geſchäfte gemacht haben Der
anzielle Ertrag des Theaterjahres war äußerſt günſtig und

as muß um ſo größeres Staunen erregen als ein kaum je
vorher erlebter Mangel an Novitäten herrſchte So ſind im
Deutſchen Theater z B in zehn Monaten nur drei

neue deutſche Stücke erſchienen und das einzige deutſche Drama
das es in Berlin
konnte war Die Ehre von Sudermann Jn den Monaten
Juli und Auguſt werden nur die folgenden fünf Bühnen ge

net ſein Wallner Viktoria Friedrich Wilhelmſtädtiſches
lleAlliance und OſtendTheater ferner eine ganze teihekleiner Sommerbühnen auf welchen zwiſchen leichten Einaktern

auch Spezialitäten aller Art Bauchredner und Gymnaſtiker u ſ w in
ihr Weſen treiben Eine dramatiſche Hungersnoth ſteht uns alſo
nicht bevor Einſtweilen hat auch der in Halle bekannte Herr
Karl Pander aus Hamburg im Oſtend Theater einGaſtſpiel begonnen Er ſpielt ſeine überall beliebte Paraderolle v
den HinLeider iſt die
rabel daß Herr Pander auf die Anerkennung des äußerſten
Oſtens angewieſen bleibt Jn Krolls Theater hat ſich

embrich unter Maſſenovationen ausſchweifendſter Art

enoperateur Hirſch in Heinrich Heine

I Sverabſchiedet und die frühere Mezzoſopraniſtin unſerer Hofoper

u einem wirklich danernden Erfolge bringen ſ

rige Beſetzung des abgeſpielten Stückes ſo miſe füh

rau Angelinga Luger hat die berühmte Koloraturkünſtlerin8 elöſt Vurch die Fine hrer großen wenn auch nicht ganz
dchmägig ausgebildeten und ein wenig kühlen Stimme hat

rau Luger als Halévy s Jüdin und Donizetti s Favo
ritin lebhaften Beifall gefunden Jn Zukunft werden wir
auch im Winter eine zweite Oper in Berlin haben Ein ge
waltiges Grundſtück dicht am Potsdamer Platz iſt angekauft der
Baukonſens für das neue Theater iſt ertheilt die geſchmackvollen
Baupläne glänzen in allen Schaufenſtern und der prager
Direktor Angelo Neumann hat ſich Steeg itung des neuen

oßgeplanten Unternehmens bereit finden laſſen Die FreieVuhne hat mit dem Ablauf ihres erſten Spieljahres ihr
Domizil im Leſſing Theater ihren Regiſſeur und einen guten
Theil ihrer zahlenden Mitglieder verloren
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Gerichtsverhandlungen
ki 27 Juni Jn dem Prozeß gegen den Verlags

buchhändler Wilhelm Friedrich und gegen mehrere Schrift
ſteller die bei Friedrich ihre Werke verlegen wurde heute das
Urtheil a Friedrich wurde freigeſprochen der
Schriftſteller Wilhelm Walloth zu 150 der Schriſſſteller
Konrad Alberti zu 300 M Geldſtrafe verurtheilt die
Exemplare der betr Bücher wurden eingezogen Alberti
wurde außerdem zu 40 M Geldſtrafe wegen Beleidigung
des Staatsanwalts während der S verurtheilt Die Anklage gegen Friedrich Walloth und Alberti
laukete bekanntlich auf Verbreitung bezw Veröffentlichung un
ſittlicher Schriften

Zeitz 26 Juni Vor hieſigem Schöffengericht waren
wegen Vergehens gegen S 8 des Vereins und Verſammlungs
geſetzes die Vorſtandsmitglieder des ſeit einigen Monaten
3 beſtehenden Vereins zur Wahrung der Jntereſſen

er Frauen und Mädchen angeklagt Die Vorſtandsmitglieder
wurden zu je 30 M Geldſtrafe bezw 8 Tage Gefängniß verurtheilt ferner wurde die Schließung des Vereins von ſeiten des

Gerichts ausgeſprochen
Meiningen 27 Juni Unter großem Andrange des

Publikums wurde geſtern die Verhandlung gegen den berüchtigten
37 Jahre alten Verbrecher Präßler aus Reichenbach den
gefürchteten Genoſſen Klotzbachs vor hieſigem Land
gericht begonnen Pr hat ſchon oft und lange im Zuchthaus
geſeſſen gegen 15 Jahre Erſt in dieſem Monat iſt er Aſchaffen
burg zu 6 in Gera zu 6 und in Rudolſtadt wieder zu 4 Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden Jetzt hatte er ſich hier wegen
einer ganzen Reihe von Einbruchsdiebſtählen zu verantworten
die ſämmtlich im hieſigen Landgerichtsbezirk verübt worden ſind

u Beginn der Verhandlung erklärte der Angeklagte alles auf
ein Konto nehmen zu wollen obwohl viel auf ſeinen Namen
eſtohlen worden ſei auf ein paar Diebſtähle mehr oder weniger
omme es ja doch nicht an Jn Königshofen wurde Präßler
ſ Z nach Verübung vieler Diebſtähle endlich dingfeſt gemacht es
elang ihm jedoch nach einigen Tagen bereits durch einen Schörn
tein zu entfliehen Später iſt er noch mehrfach aus der Gefangen

ſchaft entwichen Der Angeklagte legte ein volles Geſtändniß ab
Seitens der Staatsanwaltſchaft wurden als Geſammtſtrafe unter
Hinzurechnung der bereits in Aſchaffenburg Gera und Rudolſtadt
zuerkannten Zuchthausſtrafen 15 Jahre Zuchthaus zehn
jähriger Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
aufſicht beantragt Der Gerichtshof ſchloß ſich dieſem Antrage
vollſtändig an

Dresden Der Redacteur Sommer von der Sächfiſchen
Arbeiterzeitung hier wurde vom Schöffengericht wegen

roben Unfugs zu 8 Wochen Haft verurtheilt weil er in einem
Berichte über eine andere Schöffengerichtsſitzung in welcher er
ebenfalls Angeklagter war die Namen der Schöffen und
deren Stand und Wohnung angegeben hatte Einer
Kritik hatte Sommer jenes frühere Urtheil nicht unterzogen
Dennoch erblickte der Gerichtshof in der Angabe der genauen
Adreſſe einen Boykottverſuch den er mit jener hohen Haft
ſtrafe ahnden zu müſſen glaubte Die von ſeiten des Verurtheilten
r eate Berufung wurde dieſer Tage vom Landgericht ver
worfen

Riga 26 Juni Das Bezirksgericht beſchloß in Sachen
des zu zehnjähriger Verbannung nach dem Gouvernement Perm
verurtheilten Paſtors Grimm dieſen der Gnade des Kaiſers
zu empfehlen Grimm der gegen Bürgſchaft ſeines Vruders
des ehemaligen öſterreichiſchungariſchen Konſuls in Riga auf
freiem Fuß belaſſen wurde wird die Entſcheidung des peters
burger Gerichtshofs anrufen

Provinzial Nachrichten
Halberſtadt 27 Juni Der hieſige BezirksJagd

ſchutzverein Zweigverein des Allgemeinen Deutſchen Jagd
ſchutzvereins hat in dieſem Jahre bereits wieder 200 M an
Prämien für Nachweiſung von Wilddieben c gewährt Unlängſt
hat der Verein den beiden Jagdaufſehern Hermann Rießmeyer
in Wegeleben 50 M und deſſen Bruder Karl Rießmeyer
25 M wie dem Gendarm Kerſten hier gleichfalls 25 M Be
lohnung für Ermittelung der beiden gefährlichen Wilddiebe
Arbeiter Wilhelm und Karl Gens von hier welche je zu
4 Jahren Zuchthaus und 6 Jahren Ehrverluſt wegen Wild
dieberei und Körperverletzung beſtraft worden ſind verliehen
Wer erhielt in einer anderen Wilddiebsſtrafſache der Gendarm

iedemann in Oſchersleben eine Belohnung von 25 M
Am 28 d findet hier die Hauptverſammlung des Deutſchen
Vereins zum Schutze der Vogelwelt ſtatt

oo Könnern 27 Juni Geſtern iſt in der Saale bei
Rothenburg der Leichnam eines neugeborenen Kindes auf
efunden worden Bezüglich der Mutter des Kindes beſteht
ereits Verdacht

Die Annahme des Dreizehnten Mitteldeutſchen
Bundesſchießens für 1891 iſt nunmehr für Erfurt wie
die dort erſcheinende Thür Ztg erklärt zur Thatſache geworden
nachdem die Wahl der Räumlichkeiten zum Abſchluſſe gelangt iſt
Es iſt außer ſämmtlichen Räumen des Schützenhauſes nebſt Um
gebung noch ein großes Gebiet angrenzender Grundſtücke theils
gz7achtet theils gekauft worden ſo daß ein mehr als genügender

aum zur Verfügung ſteht Die Wahl des Feſtausſchuſſes iſt
ebenfalls bereits erfolgt Es wurden in den Hauptausſchuß
gewählt die Herren Erſter Bürgermeiſter Schneider VBürger
meiſter Kirchhoff Stadtrath Meyer ſerner die Herren
Ludwig Kirchner Wollenbruch Chreſtenſen Blan
chart und Redacteur Weſtphal

Ueber den geſtern ſchon mitgetheilten Unglücksfall auf
der Bahnſtrecke Reinſtedt Kuedlinburg ſchreibt man
uns noch Die jungen Landwirthe Gebr Sperling aus Rein
ſtedt 28 bezw 18 Jahre alt hielten mit einem mit zwei Pferden
beſpannten und grünen Futter beladenen Wagen auf demſelben
itzend an der Ueberfahrtsſtelle um den eben kommenden Zug
vorüberfahren zu laſſen Vermuthlich ſind die jungen Pferde
ſcheu geworden und nicht zu halten geweſen wobei der Wagen
von der Lokomotive erfaßt wurde Wie ſchon mitgetheilt wurden
beide Wagenführer ſowie auch ein Pferd getödtet das andere
Pferd verletzt Der Huafübrer ließ halten und die Ortsbehörde

Reinſtedt wurde von dem h in Kenntniß geſetzt
Auch die Maſchine war verſchiedentlich beſchädigt

K Helmſtedt 26 Juni Jn geſtriger Stadtverordneten
erſammlung wurde beſchloſſen mit dem 1 Okt für die hief

Bürgerſchullehrer eine neue Gehaltsordnung einzu
ühren nach welcher dieſelben ein Anfangsgehalt von 1200 M

beziehen welches in 5 dreijährigen Zeiträumen um je 200 M
und in 3 dreijährigen weiteren Abſchnitten um je 100 M erhöht
wird ſodaß mit 15 Dienſtjahren 2200 M und nach 24 Dienſt
jahren das Höchſtgehalt von 2400 M erreicht wird



D Frankenhauſen 26 Juni Heute nachmittag 2 Uhr krafger von Schwarzburg Rudolſtadt zu einem
erſten Beſuche als Landesherr in unſerer Stadt ein Die Stadt
iſt ſchön i Jm Gefolge des Fürſten befanden ſich
Staatsminſſter v Starck und Adjutant Major v Klüver

Zum Empfange waren ſämmtliche Behörden Vereine und Schülererſchienen Sr Erſter Bürgermeiſter Bouneß begrüßte den
Fürſten mit einer Anſprache

r Altenburg 27 Juni Herzog Ernſt kehrte geſtern
abend mit ſeiner Gemahlin aus Karlsbad hierher zurück
Die vom Kaiſer bei ſeinem Beſuch in unſerer Stadt geſpendeten
1000 M ſind an 185 Arme dergeſtalt vertheilt worden daß
jede Perſon 5 bezw 10 M erhalten hat Nach Mittheilungen
des kaiſerlichen ſtatiſtiſchen Amtes zu Berlin ſind im
erſten Viertel dieſes Jahres aus den thüringiſchen Staaten
244 Perſonen nach überſeeiſchen Ländern ausgewandert

e Sondershauſen 26 Juni Die Frau Fürſtin iſt heute
abend 10 Uhr aus Bad Kiſſingen hierher zurückgekehrt
fürſtliches Konſervatorium für Muſik wird mit
Schluß des Sommerhalbjahres einen weiteren Verluſt erleiden
Der bekannte Muſikäſthetiker und Kritiker De Hugo Rie
mann ein Sohn hieſiger Stadt hat ſeine Stelle als Lehrer
der Anſtalt gekündigt und ſiedelt nach Wiesbaden über Die
ſchon mehrfach erwogene des Schulgeldes in

i eiden Realgymnaſien desden beiden Gymnaſien und den beiden 9 ſierwird laut heute veröffentlichter Miniſterial
erordnung vom 1 Okt ab eingeführt Jmmerhin ſind auch

die neuen Sätze noch ſehr beſcheiden Sie betragen für Landes
kinder 36 bis 72 für auswärtige Schüler auf allen Stufen 200
12 M mehr

Das Tonkünſtlerfeſt zu Eiſenach iſt auch finanziell
glücklich verlaufen Der Beſuch der Konzerte hat eine Einnahme
von rund 6000 M ergeben ſodaß nicht allein alle Ausgaben
edeckt werden konnten ſondern auch der Reſervefonds noch einen
uſchuß erhält ohne daß der Garantiefonds in Anſpruch ge

nommen wird
Auch in Sonneberg iſt am Dienstag abend das geſtern

erwähnte Meteor beobachtet worden

Vermiſchtes
IV Deutſches Sängerbundesfeſt Bisher haben

ſich 57 Bünde mit 1007 Vereinen insgeſammt 13,096 Sängern
angemeldet Mit dem letzten Juni werden keine weiteren An
meldungen angenommen

lOptiſche Telegraphie Jn Paris wurden geſtern
nacht eingehende Verſuche mit der optiſchen Telegraphie mittels
intermittirender und verſchiedenfarbiger elektriſcher Lichter zwiſchendem Eiffelthurm und einem Luftballon angeſtellt und P lange
fortgeſetzt bis letzterer aus dem Geſichtskretſe verſchwand Die
Verſuche ſind vollſtändig gelungen

Das Opfer eines Haifiſches iſt dieſer Tage derin einem im Seehafen von Fiume befindlichen Bade beſchäftigte W
Schwimmmeiſter Silvio Mayonni geworden Derſelbe war beim
Verlaſſen einer Ankleidekabine ausgeglitten und hatte am Fuße
eine große Hautabſchürfung erlitten Um die eingetretene Blutung
zu ſtillen ſprang er ins Waſſer und begann in immer raſcherem
Tempo zu ſchwimmen Plötzlich ſtieß Mayonni einen mark
erſchütternden Schrei aus Seine Gattin ſchnitt raſch einen
an die Pontons gebundenen Rettungskahn los und ſetzte mit
übermenſchlicher Anſtrengung ihrem Gatten nach Als ſie ihn
erreicht hatte war er bereits nahe daran infolge des Blutverluſtes
und der Erſchöpfung unterzuſinken Die Frau erfaßte ihren
Mann beim Kopfhaar und es gelang ihr ihn in den Kahn zu

W Hier gewahrte ſie mit Entſetzen daß ihm ein Fuß fehlte
nzwiſchen waren ihnen mehrere Kameraden nachgerudert und

fanden beide bewußtlos auf dem Boden des Kahnes liegen Sie
wurden ſchleunigſt ans Ufer und von den Hafenärzten zum Be
wußtſein gebracht Der unglückliche Schwimmmeiſter erzählte
nun daß ihn ein Haifiſch verfolgt und ihm den Fuß abgebiſſen
habe Die Behörde erließ eine Kundmachung in welcher die
Bewohner vor dem Baden im offenen Meere gewarnt werden
da ſich dort ſeit einiger Zeit zahlreiche Haifiſche herumtreiben

Die Cholera Die letzten Nachrichten der Frkf Ztgaus Neues melden die Cholera habe die Waſcſcheirt von

Moncabrer und Alcoy ſüdweſtlich Rugat überſprungen ver
ſchiedene kleine Orte dort ſeien verſeucht wodurch Alicanke und
Karthagena direkt bedroht und die Krankheit an die Heerſtraße
und an die Eiſenbahn nach Madrid verpflanzt worden Offizielle
Berichte erwähnen nur eine langſame Weiterverbreitung der
Epidemie Jn Rugat und Jativa iſt ſeit Donnerstag der Noth
ſtand durch ein Erdbeben vermehrt worden Das Elend in den
betroffenen Diſtrikten iſt namenlos

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 28 Juni Fernſprechnachrichten der SaaleZtg

Das Ungariſche BodenkreditJnſtitnt vereinbarte mit der Un
gariſchen Länderbank der Oeſterreichiſchen KreditAnſtalt und dem
Bankhauſe Rothſchild die Uebernahme von 20 Millionen zur
Emittirung 4prozentiger Regulirungs und Land
meliorationspapiere zum Kurſe von 93 Proz
Belgrad Die Regierung genehmigte die Stadtanleihe im
Betrage von 10 Mill Franken Jn einer geſtern nachmittag
abgehaltenen Aufſichtsrathsſitzung der Jtalieniſchen Mittel
meerbahn theilte der Generaldirektor mit daß das Netto
ergebniß in den erſten 8 Monaten des laufenden Geſchäftsjahres
dasjenige des Vorjahres um 2,450,000 Lire überſteigt Nach
Andeutungen des pariſer Temps iſt die franzöſiſche
Rentenemiſſion neuerdings über den Juli hinaus verſchoben
worden Jn die Bank von England floſſen geſtern
20,900 Pfund Gold Wie die Frankf Ztg erfährt wurde die
Auszahlung der Dividende der Vereinigten Schwei
n r Bahnen deshalb inhibirt weil die Hauptverſammlung
arauf beharrte einige vom Bundesrathe beanſtandete kleinere

Beträge auf Baukonto zu verbuchen
Petersburg 27 Juni Telegr Dem Graſhdanin zu

folge ſind die neuen Tarife für den Transport aus
ländiſcher Waaren auf ruſſiſchen Eiſenbahnen ge
nehmigt worden Für die meiſten Einfuhrartikel haben die bis
herigen Tarifſätze Erhöhungen erfahren außerdem werden die
Beſtimmungen welche den Transport aus ländiſcher Waaren von Trot
ewiſſen Eiſenbahnlinien ausſchließen aufgehoben Die neuen
arife treten mit dem 1 Januar 1891 in Kraft Ein heute

Veröffentlichung gelangtes Geſetz beſtimmt die Vereinigung
er n e e ad mit der WarſchauWienerEiſenbahn und die Betheili

gewinn der letzteren
Am Dienstag fand in Petersburg die konſtituirende Generalverſammlung

der neu begründeten Bank für Handel und Jnduſtrie ſtatt mit einem
Aktienkapital von 5 Mill Rbl wovon 50 Proz ſind Unter anderen
iſt an der Gründung die Jnternationale Bank in Berlin betheiligt

Die Aktionäre des Annener Gußſtahlwerkes werden jetzt auf
ordert ihre Aktien behufs Kapttals Reduktion einzureichen Von je drei
ien werden zwei abgeſtempelt und die dritte zurückbehalten

gung der Regierung an dem Rein

Nach dem Geſchäftsberichte der Stettiner Maſchinenbauanſtalt
und Schiffsbanwerft Geſellſchaft Möller u Holberg ergiedt ſich
für 1889/90 ein Gewinn von 288,180 M Derſelbe wird wie folgt verwendet

r hngen 94,447 Rüchſtellung für Dubioſe 45,600
7 Tantièmen 16,887si,ooo V Stammaktien Dividende 5 Proz 32
10,900 Vortrag 339 M Ueber das laufende
Die Summe der am 1 April in begriffenen Arbeiten heläuft ſich

auf ca 2,100,000 M Die Geſellſchaft iſt bis zum Winter reichlich beſchäftigt
und atte bietet ſich auch Gelegenheit in der Schiffsbauabtheilung und ſür die
2 inenbauanſtalten neue Aufträge für die ſpätere Zeit aufzunehmen ſodaß

5900 M Sonderrücklage
e ſagt die Verwaltung
iffe

Unſer M

Rücklage Roß
Stammprioritäten Dividende 6 Proz Barby

2 Ragsarz t inwr i kueht be ee r Mag en nen arsdaß am 21
Vermögen von Loui aquet eröffnet worden iſt

Börſe zu Halle a S
Halle 28 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Makler

ebühr für 1000 netto Weizen feſt 192 bis 200Linſter märkiſcher bis 204 M Roggen feſt 171 bis 175 M

Gerſte Brau ohne Geſchäft Futter 135 bis 165 M
Hafer feſt 178 186 M Mais amerikan Mixed ruhig117 i20 We Donaumais bis 140 M Raps Rübſen Erbſen
Viktoria M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto ohne
Geſchäft Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 38,50 39,50 abfallende Sorten
billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linſen Bohnen
Lupinen leeſagten Futterartikel gefragtFuttermehl 12,50 14,60 M Roggenkleie 10,50 11,00Weizenſchalen 9,75 10 Weizen grieskleie 9,75 10M

alzkeime helle 10,00 bis 11,00 dunkle 9,00 bis
9,50 Oelkuchen 11,50 bis 12,00 Malz 33,50 bis
35,00 Rüböl 68,00 Petroleum feſt 25,00Solaröl 0,825/809 ſehr ſeſt 17,50 18,00 Spiritus
10,000 Liter Proz feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchs
abgabe 57,10 mit 70 M Verbrauchsabgabe 37,60 M

Halle 28 Juni Bericht über Heu und Stroh Mit
tot von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
reiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen

Ganddruſch 2,75 3,00 Maſchinenſtroh30 M Wieſenheu 3,00 3,50 Kleeheu 3,00 bis
7 P Prima Torfſtreu 1,40 M Sekunda Torfſtreu
Langſtroh

2,30

Halleſcher Zuckerbericht vom 27 Juni
Rohzucker Die denn des Marktes war in dieſer Woche

eine ruhige doch fand das Angebot zu ungefähr letzten Notirungen
bei Raffinerien Aufnahme Jm hieſigen Bezirk ſind die Be
ſtände an Kornzucker in erſter Hand nicht mehr von Belang
Umſatz hieſigen Bezirks 19,000 Sack

Raffinirter Zucker Bei andauernder Zurückhaltung der
Käufer ſind nennenswerthe Umſätze nicht zuſtande gekommen und
haben ſich die Preiſe nur ſchwach behaupten können

Heutige Notirungen
Rohzucker

Granul einſchl Korn 969 ausſchlKryſtall einſchl Rend 9290 00 33,30t so 81 60 32 00über 99,59 o 88Kryſtall II einſchl Nachprod 75
über 98 Rend ausſchl 28,650 27,20

Raffinirter ZugerRaff ff ausſchl PatentWürfel 60,00do fein 55,50 56,00 Gem Raff einſchl
Melis ffein do d do II

d mittel Gem Melis 51,50 52,00VBürfelzucker do do Ieinſchl Kiſte Farin vMelaſſe zur Entzuckerung ausſchl Tonne M 440 4,80
Bei Poſten aus erſter Hand

Die Preiſe verſtehen ſich für 100 kg franko

T

Viehmärkte

Offizleller Bericht über den Schlachtbiehmarks
guf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 26 Juni 1800

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

2 u v sm Verkan z s 28 s sne e 5 sc 68 c s c 58 3
I Qualität II Qhalität III Qualität

1 inder davon e wer 55 103 13O en e un 68 63 58 37 5Lalben 7 82 56 9 38 Kühe 64 60 54 36505 älber e 42 38 34 505331 Schafvieh 35 2 31 197 34545 Schweine davon 1565537bei 20 Kg Tara

545 Landſchweine 62 58 54 537 8Bakonier a u e S u1397 Stück Schlachtvieh
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
Geſchäftsgang und Gut und Flau
Geſammt Auftrieb dieſer Woche 368 Rinder davon 178 Ochſen

31 Kalben 91 Kühe 68 Bullen 719 Kälber 860 Schafe 1043 Schweine in
Summa 2990 Schlachtthiere

Bamberg 25 Junt Viehmarkt Die Verlegung des Johanni
marktes auf heute war inſofern vom günſtigſten Erfolge begleitet als der Zutrieb
1155 Stück Großvieh und 17 Kälber betrug Die Anweſenheit vieler
norddeutſcher Exportſirmen belebte das Geichäft ſichtlich und wurden große Poſten
ganz vorzüglicher Exporkochſen nach Norddeutſchland verfrachtet weit über
100 Stück kamen allein nach Halle a/S Auch Fettvieh war ſehr geſucht und
zu gleichbleibenden hohen Preiſen gehandelt Jungvieh und Kühe gelucht und
entſprechend bezahlt Der Schweine markt entzifferte einen Zutrieb von
63 Treiber und 357 Saugſchweinen von denen die erſteren 50 80 die
letzteren 20 44 M das Paar koſteten Nächſter Markt am 8 Juli

Wetalle
London 27 Juni Der amerikaniſche Eiſenmarkt bewahrt ſeine

s amerikaniſches Anthracitelſen iſt ſtetig für r iſt reichliche
dachfrage die Preiſe ſind ſehr feſt ſchottiſches Roheiſen bleibt ruhig aber ſietig

Spiegeleiſen Doll niedriger und matt Alte Schienen Doll höher
5000 t verkauft Der Stahlmarkt zeigte eine ſteigende Tendenz 35,000 t

tahlſchienen ſind eine Kleinigkeit unter laufenden Preiſen verkauft die öſtlichen
Werke fordern Doll mehr drrbxſtat ſind feſt bei guter Nachfrage
Stahlknüppel 1 Doll höher Stahldraht iſt feſt behauptet und ziemlich gut ge

es
Von vertrauenswürdiger Seite wird der
Allgem Ztg
Kriegsminiſter ſeine Entlaſſung nachgeſucht habe

Letzte Nachrichten
Herlin 28 Juni Fernſprech Nachrichten der Saale

Nordd
die Nachricht der zufolge der

mit dem Bemerken beſtätigt daß der Kriegs
miniſter die Geſchäfte ſo lange dies erforderlich
weiter führen werde

Der Finanzminiſter Dr Miquél wird am Sonntag oder
Montag hier erwartet er wird ſeine Geſchäfte am
Dienstag übernehmen

Hamburg Die deutſche Marineverwaltung ſoll die Ab
ſicht hegen nach der Erwerbung Helgolands dort einen
kleineren Torpedohafen anzulegen

Hamburg Die Unterſtützungsgelder fließen den
Streikenden reichlich zu doch gelingt es ihnen nicht den
Zuzug gänzlich fern zu halten Bis jetzt ſtehen etwa 1200 Streik
brecher in Arbeit Der Ausgang des Streiks iſt zweifelhaft
Das Vorgehen der Baumakerialienhändler welche den
Boykott über diejenigen Baugeſchäfte verhängt haben welche
die Forderungen der Maurer und Zimmerer bewilligt
haben wird ziemlich allgemein verurtheilt Es be
ſteht die Abſicht auswärtige Firmen zur Errichtung von Bau
materialien Niederlaſſungen in Hamburg zu veranlaſſen es würde
denſelben ein beſtimmter Abſatz garantirt werden

Mannheim Durch eine Keſſelexploſion wurden in der
ſchemiſchen Fabrik Rheinau mehrere Perſonen getödtet und
mehrere verwundet

London Lord Salisburhy empfing geſtern eine
Deputation der londoner Handelskammer welche die
Wünſche der Kammer bezüglich der engliſchen Jntereſſen
in Oſtafrika und den ſchwebenden Verhandlungen
mit Deutſchland übermittelte

Sofia Fürſt Ferdinand verließ geſtern abend
Widdin und traf geſtern in Turn Severin ein von wo
derſelbe nach Karl sbad weiterreiſte Stambuloff der
den Fürſten bis nach TurnSeverin begleitet hatte kehrte
nach Widdin zurück Hier veröffentlichte derſelbe eine Pro
klamation des Fürſten in welcher Stambuloff während
der kurzen Abweſenheit zum Stellvertreter
deſſelben ernannt wird

Wien Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt geſtern abend
h eingetroffen und hat ſeine Reiſe nach Karlsbad fort
geſetzt

Aus Belgrad wird der Köln Ztg gemeldet Das
vorgeſtern von dem Profeſſorenkollegium zu Ehren des Königs
Milan veranſtaltete Feſtmahl geſtaltete ſich zu einer auf
fälligen Kundgebung gegen die Regierung König
Milan erklärte er ſei und bleibe ein entſchiedener
Gegner der radikalen Strömung und könne für nichts
was ſeit ſeiner Thronentſagung geſchehen die Verantwortung
übernehmen Serbien befinde ſich in einer ſehr
bedenklichen Lage die durch nichts würdige bübiſche
Kundgebungen verſchuldet ſei Seine Perſon ſei ver
leumdet und beſudelt worden weshalb er ſich zur Wehr ſetze

Peſt Die Meldung verſchiedener rumäniſcher Blätter in
Ran ſeien Fälle von Cholera vorgekommen iſt
unwahr

Brüſſel Die Centralverwaltung des Kongoſtaates
hat geſtern zwei belgiſche Offiziere zur Aufnahme einer topo
graphiſchen Karte des Kongogebietes näch Afrika ent
ſendet Die Arbeit wird mindeſtens zwei Jahre in Anſpruch
nehmen

Madrid Jn Puebla und Barcelona hat eine Erd
erſchütterung ſtattgefunden Die Schwankungen waren nurden durser Dauer Es hat ſich kein beſonderer Zwiſchenfall

ereignet
Chikag o Auf der Jllinois Centralbahn ſtreiken die

Bahnbedienſteten Der Verkehr iſt nicht unterbrochen
Rotterdam Mit dem geſtern infolge einer Koilliſion ge

ſunkenen Dampfer Prinz Friedrich ſind 7 Perſonen und
1 Mill Gulden untergegangen

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 27 Juni

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittogs
Stationen Barom Therm Wind Statlonen VBarom Therm Wind

mm kechtweif mm 50 xrechtweif12 B T 12BMemel 7549 139 fuüll Memel 7545 167 W 2
Kiel 54 4 145 2 Hamburg 753 1 109 3 WSW 3Hamburg 7548 15 1 Vow s Wien 5606 288 W 2
Borkum 53 8 15 9 SSW 2Valentig
Münſter 756 3 14 6 SSW 1 Petersburg 753 4 19 0 WNW 1
Kaſſel 56 3 17 2 SSW 1Haparanda 51 1 17 6 SSO 2Berlin 55 6 16 2 SW 3 Stockholm 571 8 20 5 SW f2Breslau 57 2 17 0 W 4
Karlsruhe 58 3 22 SW 2Friedricheh 612 18 8 SW
München 60 8 19 2 SW 3

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 27 Juni
Die Luftdruckvertheilung iſt auf dem ganzen Gebiete ziemlich gleichmäßig und

daher die Luftbewegung allenthalben ſchwach in Centraleuropa aus meiſt ſüd
weſtlicher Richtung Das Wetter iſt in Deutſchland vorwiegend trübe im
Süden warm im Norden ziemlich kühl vielfach iſt Regen gefallen Berlin
Altkirch und Friedrichshafen hatten Eewitter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

e eaelmähige Veſchaftiging ſür das Ceſchäſtsſahr a hcihe aebet ichen

a e e e e 27 Juni 5 U a 28 Jun 7r eſſege J zz Thermomeler Celſt 6getan Kel Fenchtigät 730 82bedeutet über unter Rull ind NW 1 W 1ariern Brüceupegel 1 26 Da h 77 Jun 40 go sen Wuchs Waſſerwärme der Saale 15 B
t ,9Welßenfels Oberpegel 21321 2 7 Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchldo Unterpegel 270,30 1090321 2 c v rHalle Unterg 27 Juni s 28 Juni 2 n S V a ra der a 2 welches geſtern Oeſterreich und Oſtdeutſchland umfaßte hat ſiv S n W un z beute iber das ganze ſüdweſtliche Europa ausgedehnt ſodaß

Kalde Hherp 26 ,80 27 Junt u ſanhaltend trocknes ruhiges heiteres und warmes Wetter zu
do Unterp 9,86 10,90 erwarten iſt

VWoldau Jſer Eger Elde Am geſtrigen Siebenſchläfertage hat es geregnet undpen Jnt 933 n 5 wenn die uralte Wetterregel recht behält ſo werden wir z
rdeuiglan 1018 181 7 rn Wochen Regenwetter behalten Eine troſtloſe Ausſicht

kann o 3 offentlich bewährt ſich aber der Satz Keine Regel ohne Aus153 5 1873 nahme7 2 e mMelnid 0,67 40,75 22 8 g rJeitweritz 5 10 7 10 ma 6 Oelſgaten Oele Fettwaaren
Lullg 30,81 x 40,850 4 Berlin 27 Juni Amtl Rüböl ver 100 kg mit Faß TermineDresden 23236 Jnni 0,37 27 Juni 0,80 7 feſter Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco ohne Faß
Torga n 41,74 1,7 4 ber dieſen Monat 68,9 bez per Juni Juli 62,6 63 bez per Juli per OktWittenberg z 42,38 p 32,281 10 Aug per Aug Sept bez per Sept Okt 54,8 ,5 7 dez per Ott

oßlan o 2,04 1,90 14 Nov 53,2 bez per Nov Dez 52,7 beze 42,33 e 42,24 9 2 Stettin 27 Juni Küböl ſll per Juni 69,70 per Sept Okt 55,50 M
Magdeburg e 32,05 12,00 5 2 Breslau 27 Juni Rübdl per Juni 70,00 ver Sept Okt 86,00Tangermünde 42,61 e 12,666 5 Köln 27 Juni Rüböl loco 72,00 per Okt 58,10
Wittenberge a 32,16 v 2,22 6 Hamburg 27 Juni Rüböl unverzollt rugig loco 69,00Dömtitz Peg 1,50 o 41,581 8 Parts 27 Juni Anfangsbericht Telegr Rüböl ruhig ver JuniLauenburg t1,55 1,69 1 5 69,25 per Juli 68,25 per JuliAug 67,50 per Sept Dezt Wlccteet eng antlacn Dieſe de ginn e e e e e e d AnEhe ndele Werralccig Heit N Jnni Telegr Anleht



Julius Valentin
Geschàäftshaus für Damen Moden

Marlitt 24 Halle aS Marlitt 24Fernsprecher Nr 378 Fernsprecher Nr 378
Zum Sehluss der Sommer Saison ist ein grosser Theil der noch vorhandenen Bestände in

I

8 Neuheit
ganz bedeutend im Preiſe herabgeſetzt

i und von Dienstag den 1 Juli an
Ausverkauf

In den Parterre Räumen

Kleiderstoſſe in Seide und Wolle Waschstoffe Morgenrockstofſe
In der ersten Etage

Jacketts Umhbänge Paletots Fichus aus Perlen und Spitzen
Regen und Staubmäntel Blousen in Seide Wolle und Waschstoſfen

h H S Tricot Talfllien Morgenröcke
e e e Parn Vranſee er un n Miaggiitſind die begr und gen Fahr 2 50 Geiststrasse 50Geo C Ostert n öpfe Tonpet Scheited Möbel Spiegel Polſterwanrenod C Sster 9 Größte Auswahl in Nußbati Pahadoni und Birke zu äußerſt

S Veloxipeden Fabrik V AusstattungenNr Se e von den einfachſten bis zu den hochfeinſten empfiehlt

Herm SchemnmelW e hatte
Preisliſten gratis und franco

Nächſten Donnerstag den 3 Juli eſteht ein großer Transport öröhles Tapeten

Däniſcher und Ardenner Verzaudt hegchäſtWeber I ſalegches Mſunr ingtitnt Jehol
c n SS S G Telephon 417 Pfännerhöhe 3 Telephon 417V Kur Auswahl bei mir zum 6 Vurhaict an Zur Entleerung von

v Berlins Friedrichſtr 36 e illAlbert Weilnstelm Dünger Müll und AſchengrubenS Zuſend v t SZuſend von Muſterkarten franco empfehle mich nach wie vor und ſichere ſchnellfte u prompteſte Bedienung zu

Merſeburg Buſnhoſſiraſ l 417
V S ne 9 nene 51 ne e ee e e ee S z h ä e aS 2 J c74 S S e Se S

e a r h 91 re 4 h rre h e t er J m J v r Kkr e
553

S n Jr e a i eDur den Jvſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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